
München bietet die Ausrichtung einer Schach-WM an

Der Stadtrat beschließt:

1. Die LHM tritt an den Deutschen Schachbund mit dem Vorschlag heran, als 
Austragungsort für eine Schach-Weltmeisterschaft der Männer und einer 
Schachweltmeisterin der Frauen zu dienen und bespricht mit ihm ein 
eventuelles weiteres Vorgehen.

2. Besondere Priorität hat bei diesem Vorgehen die Schach-Weltmeisterschaft
der Frauen.

Begründung

Die Schach-Weltmeisterschaften stehen sehr im Schatten anderer 
Sportereignisse, so dass sich bisweilen schwerlich Austragungsorte finden 
lassen. Dies nutzten in der Vergangenheit gerne autokratisch regierte Länder
aus, um das Medieninteresse für ihre politischen Zwecke zu missbrauchen. In
den letzten 10 Jahren fand die Frauen WM in folgenden Ländern statt:
Kabardino-Balkarien (Nordkaukasus), Türkei, Albanien, Russland, China, 
Russland und die Ukraine. Die letzte Frauen WM fand im Iran statt. Dort 
zwangen die Veranstalter die Teilnehmerinnen zur islamischer 
Kleiderordnung und verweigerten den israelischen Teilnehmern die Einreise.

In München sind rund 2.000 Schachspieler in 37 Vereinen organisiert. 
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